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Von Markus Schön

Pfarrkirchen. 2 Jahre, 5 Mona-
te, 23 Tage: So lange hat es gedau-
ert, bis der neue Hauptsitz der Fir-
ma iTD (Innovation, Technik, De-
sign) fertiggestellt war. Nun wurde
die Unternehmenszentrale im
Pfarrkirchner Gewerbegebiet III
Süd, westlich der Jahnstraße, mit
rund 250 Gästen feierlich eröffnet.
iTD hat in dieses Vorhaben 44 Mil-
lionen Euro investiert und ist laut
eigener Aussage einer der führen-
den Hersteller von stationären
und mobilen Geräteträgersyste-
men in der Medizintechnik.

Gäste aus Amerika
vom Mutterkonzern

Anlässlich der Eröffnungsfeier
wehte neben der bayerischen
auch die amerikanische Flagge
vor dem neuen Firmensitz. Nicht
ohne Grund, denn rund drei Dut-
zend Gäste waren eigens aus den
USA gekommen. „Wir freuen uns,
diesen historischen Meilenstein
mit Ihnen zu feiern“, sagte Chair-
man, President & CEO Brian
McNeill vom amerikanischen
Mutterkonzern TouchPoint,
„einem Unternehmen in privater
Hand“, wie er hinzufügte. Dies ha-
be sich im Laufe der Zeit bewährt,
„weil wir uns verpflichtet haben,
in das Wachstum unserer Unter-
nehmen und unserer Mitarbeiter
zu investieren.“ So zähle Touch-
Point mittlerweile fast 4500 Be-
schäftigte in 30 Ländern.

McNeill blickte auf die Anfangs-
jahre zurück. So wurde die 1995
gegründete Firma iTD 2012 Teil
von TouchPoint und sei seitdem
weltweit um fast das Dreifache ge-
wachsen, wie er sagte. „Die Eröff-
nung dieses neuen, hochmoder-
nen globalen Hauptsitzes und
Fertigungsbetriebs für Europa ist
ein deutlicher Beweis für das En-
gagement von TouchPoint in das

„Leuchtturm der Motivation und Zuversicht“

weitere Wachstum von iTD.“ Die-
se Feier und das anhaltende
Wachstumspotenzial wären je-
doch ohne die visionäre Führung
von Wolfgang Eder und den fünf
weiteren Gründern nicht möglich
gewesen, betonte er. „Wir danken
Ihnen, dass Sie die hervorragende
Basis geschaffen haben, auf der
diejenigen, die Ihnen gefolgt sind,
aufbauen können.“

Dieses Lob freute natürlich die
anwesenden Gründer Alfons
Brummer und Eduard Rotter, die
nach wie vor bei iTD tätig sind,

Hauptsitz von iTD feierlich eröffnet – Großer Dank an die sechs Gründer des Unternehmens in der Medizintechnik

sowie Wolfgang Eder, Gerhard
Rheindt, Otto Graf und Peter Si-
mon. „Unsere Gründer hatten
eine Idee, eine Vision“, blickte
iTD-Geschäftsführer Dr. Martin
Hyca auf die Anfangsjahre zurück.
Man habe klein angefangen. Da
das Geld knapp gewesen sei, habe
man damals den Prototypen eines
Gerätewagens nur halb bauen
können. Mit Hilfe eines Spiegels
habe man einen ganzen Wagen
präsentiert. „Das ist kreativ, auf so
eine Idee muss man erst einmal
kommen. Das ist auch die iTD.“

Man sei stark gewachsen in den
vergangen Jahren, sagte Hyca.
Nicht nur in Europa, sondern
auch in Amerika und Asien. Das
neue Gebäude in Pfarrkirchen ste-
he für die Fortführung dessen,
„wo wir herkommen und wo wir
hinwollen.“ Man wolle sich per-
manent weiter entwickeln und
weiter wachsen – auch global, so
der Geschäftsführer. Das Gebäu-
de sei daher ein „würdiges Head-
quarter“ für iTD.

Der neue Sitz mit seinen mo-
dernsten Technologien sei aber

auch für die Kunden gebaut wor-
den, fügte er hinzu. Denn die
Automatisierung und Digitalisie-
rung brauche man, um wettbe-
werbsfähig zu sein und den Kun-
den die besten Produkte und Lö-
sungen liefern zu können. Das Ge-
bäude stehe aber auch für Sicher-
heit und Stabilität. Es zeige das
langfristige Denken von iTD und
dem Mutterkonzern TouchPoint
für die nächste Generation.

„Wir haben lange auf diesen Tag
hingearbeitet. Daher freue ich
mich sehr, mit Ihnen die Eröff-

nung des Gebäudes feiern zu kön-
nen“, sagte iTD Vice-President
Quintin Potgieter. Er bedankte
sich nicht nur bei den anwesen-
den Gründern, die dies alles erst
möglich gemacht hätten. Dank
ging auch an den Aufsichtsrat und
die drei Eigentümerfamilien so-
wie an Stadt und Landkreis. „Es
gab viele helfende Hände.“ Sein
Dank ging auch an das Burghau-
sener Planungs- und Bauunter-
nehmen Hinterschwepfinger, das
die Ideen und Gedanken umge-
setzt habe. „Wir können stolz da-
rauf sein, was wir erreicht haben.“

Fahmüller: Ein guter Tag
für die ganze Region

Von einem guten Tag für Pfarr-
kirchen, den Landkreis und
eigentlich ganz Niederbayern
sprach Landrat Michael Fahmül-
ler. Denn in Zeiten, in denen der
Wirtschaftsstandort Deutschland
durchaus zu kämpfen habe, werde
hier ein Standort eröffnet von
einem Unternehmen, das mit sei-
ner Produktpalette weltweit zu
den Marktführern gehöre. „Ich
wünsche alles Gute für die Zu-
kunft und dass die Geschäfte wei-
ter wachsen.“

Bürgermeister Wolfgang Beiß-
mann bedankte sich für das Ver-
trauen. „Dass iTD diesen ein-
drucksvollen Firmensitz bei uns
in Pfarrkirchen errichtet hat, ist
keine Selbstverständlichkeit in
Zeiten, wie diesen, in denen die
Nachrichten aus der Wirtschaft
zumeist negativ sind.“ Daher sei
man froh eine Firma wie iTD zu
haben, die einen „Leuchtturm der
Motivationen und Zuversicht“ er-
richtet habe.

Die zahlreichen Gäste der Eröff-
nungsfeier, an der auch sämtliche
Mitarbeiter teilnahmen, hatte
Werksleiter Roland Sichart be-
grüßt. Er moderierte auch die ge-
samte Veranstaltung.

Einen weiteren Bericht lesen Sie
heute in der Heimatwirtschaft auf
Seite 8.

Teures iPhone aus dem
Schulranzen gestohlen
Pfarrkirchen. Opfer eines dreisten Dieb-
stahls ist am Montag eine Schülerin der
Johannes-Hirspeck-Schule geworden.
Nach Angaben der Polizei hat ein Unbe-
kannter der Zwölfjährigen zwischen und 8
und 13 Uhr in einem unbeobachteten Mo-
ment ihr Smartphone aus der Seitenta-
sche ihres Schulranzens gestohlen. Es
handelt sich dabei um ein iPhone 15 im
Wert von rund 1300 Euro. Wer hat etwas
beobachtet? Die Polizei bittet unter
3 0 85 61/9 60 40 um sachdienliche Hin-
weise zur Klärung der Tat. − red

Polizei sucht
zwei Ladendiebe
Pfarrkirchen. Ermittlungen hat die Poli-
zei nach einem Ladendiebstahl aufge-
nommen. Wie die Inspektion mitteilt,
wurden am späten Dienstagnachmittag
gegen 18.20 Uhr zwei Männer dabei beob-
achtet, wie sie im Außenbereich eines Be-
kleidungsgeschäftes in der Franz-Stelzen-
berger-Straße zwei Jacken vom dortigen
Ständer nahmen, anschließend in ihr Auto
stiegen und davonfuhren. Die Kleidungs-
stücke haben einen Wert von 115,98 Euro.
Bei dem Fahrzeug handelte es sich um
einen Ford Galaxy mit polnischem Kenn-
zeichen. Die Polizei bittet etwaige Zeugen,
die Angaben zu dem Diebstahl oder den
Tätern machen können, sich bei ihr zu
melden – und zwar unter
3 0 85 61/9 60 40. − red

KOMPAKT

Pfarrkirchen. Premiere am
örtlichen Gymnasium: Zum ers-
ten Mal ist ein Spanisch-Tag ge-
feiert worden. Unter den rot-
gelb-roten Landesflaggen gab
es spielerisch Wissenswertes zu
erfahren und typische Speziali-
täten zu probieren.

In beiden Pausen organisier-
te die Fachschaft Spanisch mit
ihren zwei Q12-Kursen (G8 und
G9) einen bunten Info-Stand.
An einer langen Tafel standen

Nachos, Churros & Co. für guten Zweck
Erster Spanisch-Tag am Gymnasium bringt rund 500 Euro für die Kinderkrebshilfe

schmackhafte Leckereien von
der iberischen Halbinsel im An-
gebot. Dazu zählten knusprige
Bocadillos, also belegtes Stan-
genbrot, oder überbackene Na-
chos, also Mais-Chips. Schle-
ckermäuler bevorzugten frisch
gebackene Churros, das süße
Gebäck in Form einer Schnur.
Zu guter Letzt konnten mehrere
Hundert Kinder und Jugendli-
che bei einem Landesquiz ihr
Wissen beweisen und sich am
Glücksrad probieren.

Der Termin war laut Organi-
satorin Susanne Schmidbauer
bewusst nahe an den 12. Okto-
ber gelegt. Denn dann feiern die
Spanier ihren Nationalfeiertag,
den „Dia de la Hispanidad“. Das
positive Fazit der Studienrätin:
„Beim fröhlichen Treiben mit
passender Musik ist jeder auf
seine Kosten gekommen.“ Ihr
Dank galt den Sponsoren. Der
erzielte Erlös von rund 500 Euro
geht an die Kinderkrebshilfe
Rottal-Inn. − has

Pfarrkirchen. Wenn am
kommenden Sonntag verkaufs-
offen ist, dann schließen nicht
nur die Geschäfte in Pfarrkir-
chen ihre Türen auf, sondern
auch die Autohäuser. Und darü-
ber hinaus erwartet die Besu-
cher ein abwechslungsreiches
Programm mit einer Fülle an In-
formationen und Aktionen an
mehreren Schauplätzen.

Von 12 bis 17 Uhr kann man
durch die Stadt bummeln und
in den Geschäften einkaufen.
Die Gastronomie kümmert sich
ums leibliche Wohl der Gäste.
Alle Neuheiten und viel Interes-
santes präsentieren darüber hi-
naus die Pfarrkirchner Auto-
häuser an ihren Standorten.
Denn dieser verkaufsoffene
Sonntag im Herbst ist traditio-
nell auch „Autosonntag“.

Am Stadtplatz werden die
THW-Ortsgruppen Eggenfel-

den und Simbach wieder mit
mehreren Spezialfahrzeugen
vertreten sein. Aktive der Hilfs-
organisation beantworten alle
Fragen zu Einsätzen und wie
man selbst ehrenamtlich mit-
wirken kann. Außerdem gibt es
Popcorn für alle. Wer sich über
Themen wie Sicherheit, insbe-
sondere im Straßenverkehr, in-
formieren will, dem stehen
Beamte der Polizeiinspektion
Pfarrkirchen zur Verfügung.
Kinder dürfen natürlich wieder
ein Polizeiauto „begutachten“.
Am Stand des „Bikehaisl“ er-
fährt man alles Wissenswerte
rund ums Thema Rad.

Die Abteilung Streetwork und
die Psychosoziale Beratung und
Behandlung des Kreiscaritas-
verbandes Rottal-Inn sind mit
einem Rauschbrillen-Parcours
mit dabei. Der Zoll bietet den
Besuchern die Möglichkeit, sich

Offene Geschäfte und viel Programm
Tag der Sicherheit in der Innenstadt – Autohäuser zeigen Neuheiten

moderne Ausrüstungsgegen-
stände anzuschauen und aus-
zuprobieren. Zudem werden
Einsatzbeispiele von Kontrol-
len vorgeführt. Nicht fehlen
dürfen dabei natürlich die vier-
beinigen Kollegen: die Zollhun-
de. Die Freunde der alten Feuer-
wehr Pfarrkirchen beteiligen
sich heuer erstmals und bieten
gegen eine kleine Spende Rund-
fahrten um die Ringstraße an.

Der Wifo-Markt mit „Sachan
aus da Hoamat“ und dem viel-
fältigen Angebot aus der Region
präsentiert sich zum zweiten
Mal als Wifo-Markthalle. Dieses
Mal sind die Mitglieder am
Stadtplatz im Saal des Kirchen-
wirts (Erdgeschoss) mit ihren
Ständen vertreten.

In der Bahnhofstraße vor
dem Rathaus ist der BRK-Kreis-
verband Rottal-Inn mit diver-
sen Sparten zu finden. Die Ret-

tungshundestaffel hat einen
Infostand und zeigt zwischen-
durch kleine Vorführungen. Die
Bereitschaften kommen mit
Einsatzfahrzeugen und -gerä-
ten und stehen Interessierten
mit Rat und Tat zur Seite. Die
Feuerwehr Pfarrkirchen bringt
natürlich auch ihre große Dreh-
leiter mit.

Am Marienplatz betreut das
Jugendrotkreuz die kleinen Be-
sucher. Eine Hüpfburg wird auf-
gebaut, und es gibt einen Stand,
wo sich die Mädchen und Bu-
ben schminken lassen können.
Am Pavillon des Spielecafés der
Generationen können sich Jung
und Alt beim Tischfußball ver-
gnügen. Darüber hinaus stehen
den Kindern Kugelbahn und
Bausteine zur Verfügung.
Außerdem können bei der
Tombola schöne Preise gewon-
nen werden. − red

Der Nachbar

Soiche Investitionen wia
von iTD und positive Nach-
richtn aus da Wirtschaft –
des duad grod in da heitign
Zeit richtig guad . . .

(Zeichnung: Ringer)
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Beim Durchschneiden des Bandeswaren auchGäste aus Amerika vomBoard of Directors der Touchpoint Inc. zugegen: (von links) Gerhard Rheindt,

Otto Graf (beide Gründer von iTD), Samantha Bonano, Andrea J. Funk, Eduard Rotter (Gründer und Leiter Werksplanung), President & CEO Brian

McNeill (Touchpoint), Scott M. Jenkins, Wolfgang Eder (Gründer), Orlando C. Esposito, iTD Vice-President Quintin Potgieter, Clare P. Pozos, Alfons

Brummer (Gründer und Leiter Vertrieb), Lawrence Miller, Peter Simon (Gründer) und P. Hamilton Clark. − Fotos: Schön

Freuten sich bei der Feier über das gelungene Gebäude: (von links) iTD

GeschäftsführerDr.MartinHyca,WerksleiterRolandSichart, iTDVice-Pre-

sidentQuintinPotgieter,Chairman,President&CEOBrianMcNeill (Touch-

point), LandratMichaelFahmüller undBürgermeisterWolfgangBeißmann.

Bei der Schlüsselübergabe: Ge-

schäftsführer Josef Hinterschwep-

finger (Bauunternehmen) und iTD-

Vice-President Quintin Potgieter.

Segneten den neuen iTD Haupt-

sitz: Stadtpfarrer Dr. Wolfgang

Schneider und die evangelische

Pfarrerin Dr. Tanja Seidl.

Beim ersten Spanisch-Tag am Gymnasium, der rund 500 Euro

zugunstenderKinderkrebshilfe einbrachte: die veranstaltendenQ12-

Schüler mit (von rechts) Schulleiter Andreas Rohbogner und Organi-

satorin Susanne Schmidbauer. − Foto: Slezak
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